
G
em

ei
n
d
eb

r
ie

f
de

r E
va

ng
el

is
ch

-L
ut

he
ris

ch
en

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

Ba
d 

Br
am

st
ed

t
Inhalt:
Konfirmationen 
Personalien
Diakonie
Ostern
Gottesdienstplan

1/2024  
März-Mai 

Mauern durchbrechen



Auf ein Wort

Liebe Gemeinde!

Frühling: Umkehr nach vorn.
Das Neue Testament spricht so oft von „Umkehr“. Das klingt nach wen-
den und die rückwärtige Richtung einschlagen. Und ab und an muss 
man das auch. Ich erinnere mich, dass ich mir bei einer Wanderung 
zu viel vorgenommen hatte: ich musste umkehren. Im Urlaub wuss-
ten unsere Nachbarn nicht mehr, ob sie die Kaffeemaschine angelas-
sen hatten. Sie waren eigentlich schon am Strand aber kehrten um.  
Die Maschine war natürlich aus. Und mitunter fordert die Stimme un-
seres Navigationssystems uns auf: Bitte wenden. Der eingeschlagene 
Weg war falsch oder führte in eine Sackgasse. Man kommt nicht weiter. 

Das Neue Testament und gerade Jesus selbst meinen es aber anders. „Umkehr“ bedeu-
tet hier mehr, eine neue, andere Haltung einzunehmen. Das Lebens- und Menschen-
feindliche ablegen und mit Blick auf meine Umwelt gemeinsames Leben gestalten ist 
die Aufgabe, die Jesus stellt. Das ist viel! Und es liegt vor uns. Es ist immer einfacher, 
mit Abwehr auf die Anforderungen, die das Leben stellt, zu reagieren. Das Gestalten 
ist eine große Kunst und Herausforderung. Und es geht immer um unsere Zukunft.  
In die Vergangenheit kommt niemand zurück. Wer das dennoch möchte, wird schei-
tern. Man kann auch im Leben scheitern, aber dann macht Jesus uns Mut, wieder auf-
zustehen, „umzukehren“: es neu und anders versuchen, vielleicht mit einem anderen 
Blick, einer anderen Haltung.
Die Welt, so wie sie sich mir zeigt, ist eine Herausforderung. Vieles, was früher so selbst-
verständlich und sicher schien, ist nun in Frage gestellt. Viele haben daher Angst vor 
einer ungewissen Zukunft. Wie sie genau wird, können wir nicht vorhersagen. 
Uns wird nichts Anderes bleiben, als die Gegenwart zu gestalten und das mit einem 
guten und liebevollen Blick auf die Welt und die Menschen um uns herum, auch auf 
uns selbst! 
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Wenn sie diese Zeilen lesen, macht sich nicht 
nur der Frühling auf, wieder Leben in die Natur 
zu bringen, es machen sich auch viele Men-
schen auf, die einen Beitrag leisten wollen für 
die Zukunft unserer Gesellschaft: sie demonst-
rieren z.B. für die Demokratie. Das ist, finde ich, 
eine gute Idee: „Umkehren“ hieße dann, ge-
meinsam frei zu werden und unser Miteinander 
zu gestalten. Für mich gehören alle dazu, die 
da sind. Wenn wir im April und Mai wieder Ju-
gendliche konfirmieren, dann möchte ich, dass 
sie Lust und Freude empfinden können, beim 
Blick nach vorn. Vielleicht ist es an der Zeit zu 
mehr Miteinander „umzukehren“.
Ihr Pastor Jörg Möller-Ehmcke

Pastor Möller-Ehmcke spricht am 11.02.  
bei der Demonstration für Demokratie 



4 Diakonie

Mal nachgefragt
Ist es Ihnen 
schon mal 
aufgefallen, 
das Kronen-
kreuz als ‚Fir-
menlogo‘ ?

Es taucht an verschiedenen 
Stellen in Bad Bramstedt auf. 
Am Sozialkaufhaus im Maien-
beeck, beim Pflegeanbieter 
am Bleeck, bei der Familien-
bildungsstätte in der Holsa-
tenallee. Haben die etwas mit 
Kirche zu tun? Ja genau, das 
haben sie. Alle gehören zur 
Diakonie Altholstein und sind 
damit Anbieter eines brei-
ten Spektrums von Hilfen der 
evangelischen Kirche.
Diakonie ist Hinwendung zum 
Nächsten, sie wird als bibli-
scher Auftrag und dem Dienst 
an Menschen, die Hilfe benöti-
gen, als praktizierte Nächsten-
liebe verstanden. Wie gestal-
tet sich das vor Ort? Ich frage 
mal nach beim Bereich Pflege 
und verabrede mich mit der 
Leiterin der Bad Bramstedter 
Niederlassung.
Christina Reiser empfängt 
mich sehr freundlich in ihrem 
Büro am Bleeck 23. Sie ist seit 
gut zweieinhalb Jahren als 
Pflegedienstleiterin in Bad 
Bramstedt tätig. Bei ihr laufen 
die Fäden zusammen, wenn 
es gilt, die Aufgaben der 18 
weiblichen und zwei männ-
lichen Mitarbeitenden zu ko-
ordinieren. Und da ist viel zu 
tun, wenn es gilt, die Erforder-
nisse und Wünsche der Pfle-
gebedürftigen mit denen des 

Pflege- und Servicepersonals 
in Einklang zu bringen. Eine 
familienfreundliche Arbeitge-
berin hat eben auch die Öff-
nungszeiten der Kitas und die 
Stundenpläne der Schulen im 
Blick, denn sehr viele Mütter 
arbeiten in Teilzeit.
Die gut ausgebildeten Ge-
sundheits- und Altenpflege-
rinnen bzw. Pflegeassistenten 
wie auch die Servicekräfte 
widmen sich in ihrer Arbeit 
überwiegend den Seniorin-
nen und Senioren, die bei der 
Bewältigung ihres Alltags 
in unterschiedlichem Maße 
Unterstützung benötigen. 
Oft beginnt es mit Hilfen bei 
den stetig wiederkehren-
den Haushaltsaufgaben, mit 
Medikamentengaben, mit 
Anziehhilfen von Kompress-
sionsstrümpfen oder bei der 
Körperhygiene. Hauswirt-
schaft, ambulante Pflege und 
Hausnotruf sind wertvolle 
Unterstützungsformen, um 

lange weitgehend eigenstän-
dig zu leben. Auch chronisch 
Erkrankte und Menschen mit 
von Geburt an eingeschränk-
ten Fähigkeiten bedürfen der 
professionellen Unterstüt-
zung.
In der persönlichen Beratung 
wird der Bedarf ermittelt und 
aufgeklärt, welche finanziellen 
Möglichkeiten der Sozialversi-
cherer in Betracht kommen. 
Außerdem ist zu bedenken, 
wie diese Mittel am sinnvolls-

Frau Reiser ...
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ten eingesetzt werden können. Frau Reiser er-
läutert, dass die Pflege Diakonie Bad Bramstedt 
einer von 21 Standorten in Altholstein und 
vorrangig im ambulanten Bereich tätig ist. Eine 
Tagespflege, um Menschen so lange wie mög-
lich das Leben in den eigenen vier Wänden zu 
erhalten, betreutes Wohnen oder eine Wohn-
gemeinschaft für Menschen mit Demenzer-
krankung gibt es in Neumünster, Kaltenkirchen 

oder Henstedt-Ulzburg. Hierhin wird bei Bedarf 
gerne vermittelt.
Und wenn das Gedächtnis nachlässt? Musik 
macht das Leben fast immer schöner. Erinne-
rungen werden geweckt, die gemeinsame Ak-
tivität macht Spaß, Zuwendung und Gelingen 
werden genossen. So gehört seit sieben Jahren 
die wöchentliche Begegnung im Schlosschor 
zu den besonderen Highlights für Menschen 
mit Gedächtnisstörungen. Sie, ihre Angehöri-
gen und alle, die Lust haben, zu singen, treffen 
sich jeden Freitag von 10.00 bis 11.30 Uhr. Ge-
meinsam mit einer Chorleiterin der Kreismusik-
schule wird die schöne Schwingung der Musik 
erlebt. Unterstützt von einer hauptamtlichen 
Betreuungskraft und ehrenamtlich Tätigen hat 
sich eine 24-köpfige Singgemeinschaft for-
miert, die viel Freude an ihrem Tun empfindet. 
Bereits 2 CDs wurden aufgenommen und dem-
nächst steht die Beteiligung am Gottesdienst 
anlässlich des Welt-Alzheimertages an.
Auf meine Nachfrage, was es mit dem Info-Café 
auf sich hat, erklärt mir Frau Reiser, dass es mo-
natlich am zweiten Mittwoch ab 14.30 Uhr nicht 
nur Kaffee und Kuchen in der Pflege-Station 
gibt. Es werden in der Sprechzeit auch Fragen 
rund um die Themen Pflege und Versorgung 

... und das Team
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geklärt. Diese offene Form ermöglicht die Klä-
rung ganz unterschiedlicher Anliegen, je nach 
persönlicher Situation. Gibt es Schwierigkeiten 
bei einer Antragstellung auf Pflegegeld, Fragen 
zu einem höheren Pflegegrad bei Angehörigen, 
Unsicherheiten bei der Vorsorgevollmacht?  
Einfach mal nachfragen, die versierten Mitar-
beiterinnen wissen Bescheid.
Dann möchte ich wissen, woran man das Kirch-
liche an diesem Angebot der Diakonie Althol-
stein erkennt. Es ist ja nicht an die Zugehörig-
keit zu einer Konfession gebunden, weder bei 
den Mitarbeitenden noch bei den Nachfragen-
den nach Pflege. Frau Reiser nennt mir zwei 
wesentliche Punkte. Zum einen spielen die 
empathische Grundhaltung und die Überein-
stimmung mit christlichen Grundwerten bei 
der Personalauswahl eine wichtige Rolle. Das 
ist nicht als einseitige Anforderung gemeint, 
die Diakonie Altholstein sieht sich ebenfalls in 
der Pflicht, wertschätzend und unterstützend 

zu handeln und den ganzen Menschen zu se-
hen. Ein umfangreiches Tableau in ihrem Büro 
zeigt als Wimmelbild, wie reich die Förderung 
mit vielfältigsten Fortbildungsangeboten, Gra-
tifikationen und familienorientierten Arbeits-
bedingungen ist.
Zum anderen ist die Diakonie Altholstein ein 
gemeinnütziges Unternehmen. Das ermöglicht 
es den Pflegeprofis, situativ zu entscheiden, 
ob etwas mehr Zeit für einzelne Pflegebedürf-
tige aufgewandt werden sollte. Menschen 
mit Alters- oder anderen Beeinträchtigungen 
profitieren davon, wenn die Pflegeperson die 
erschwerte Tagessituation erkennt und das Ar-
beitstempo drosselt, um ihnen gerecht zu wer-
den. Insgesamt wirken sich diese Bedingun-
gen sehr positiv auf ihre Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus. Am Ende unseres Gesprächs 
stellt Frau Reiser fest: „Ich arbeite seit meinem  
17. Lebensjahr und hatte noch nie ein so tolles 
Team wie hier. Das fraglose Miteinander und 
Füreinander in der Zusammenarbeit ist wun-
derbar.“ Dann fügt sie noch hinzu: „Wie gut,  
dass ich das mal ausgesprochen habe. Fast 
dachte ich schon, das sei selbstverständlich.“

Dörte Nöhren-Zanter

Frau Reiser und ihr Team erreichen Sie wie folgt:
Montag- Freitag 8:00 -14:00 Uhr,  

Bleeck 23, Bad Bramstedt
und nach Vereinbarung

Tel: 04192-9064582
Mail:pflege-badbramstedt@diakonie-altholstein.de
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Freitag, 1.März , 18.00 Uhr 
Gottesdienst zum Weltgebetstag
katholische Kirche, mit anschließendem Zusammensein  
im Gemeindehaus.

ökumenische Bibelgespräche „Komm rüber“ 
Sieben Wochen ohne Alleingänge
Katholische Kirche Jesus Guter Hirt, jeweils am Mittwoch,  
von 19.30 Uhr bis ca. 21 Uhr  
06.3.24   Mit der Schöpfung  
13.3.24   Mit der weiten Welt   
20.3.24   Mit den Anvertrauten   
27.3.24   Mit Gott

Samstag, 30. März, 18.00 Uhr 
Jugendgottesdienst in der Maria-Magdalenen Kirche  
mit der ev. Jugend und anschließender Übernachtung  
im Gemeindehaus.

Samstag, 8.6.2024, 18:00 Uhr 
Filmabend im Gemeindehaus Schlüskamp (s.S. 12). 

ökumenischer Gottesdienst am 

Freitag, 1. März 2024
18.00 Uhr
 
in der katholischen Kirchengemeinde  
Sommerland 3, Bad Bramstedt

Im Anschluss gemeinsames Essen,  
Begegnung und Austausch.

Friedens- 
gottesdienst
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Rückblick Pfadfindergottesdienst
Am 14.1.2024 haben wir den Gottesdienst zur 
Gründung unseres Pfadfinderstamms Dop-
peleiche gefeiert. Die Kirche war voll, neben 
Mitgliedern unserer Kirchengemeinde und 
unseres Kirchengemeinderats waren viele 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus anderen 
Kirchengemeinden gekommen und fast unsere 
gesamte Gruppe hier aus Bad Bramstedt, zu-
sammen mit Eltern und Geschwistern. 
Feierlich wurde das erste Mal unser neuer Wim-
pel in die Kirche getragen: eine Doppeleiche 
auf blauem Grund. Unser Stammesabzeichen.
Wir starteten mit ‚Hallelu-Hallelu-Halleluja – 
preiset den Herrn‘, dem Lied, mit dem wir auch 
jede Pfadfinderguppenstunde beginnen. Wei-
tere Lieder wie ‚Rückenwind‘ und ‚Wir wollten 
mal auf Großfahrt gehen‘ wurden ordentlich 
mitgeschmettert. 

Ein Anspiel mit der gesamten Gruppe zum The-
ma ‚Mach mit bei den Pfadfindern‘ ergänzte die 
Predigt zur Jüngerberufung. Jesus sagt: Folg 
mir, mach mit. Ohne Voraussetzung, einfach so, 
wie du bist. Und entdecke neue Perspektiven 
für dich und dein Leben. Übertragen auf die 
Pfadfinderei: Sei dabei, entdecke deine Bega-
bungen, finde einen Platz, beheimate dich in 
deiner Kirchengemeinde und im Glauben. 
Zahlreiche Grußworte von unserem Kir-
chengemeinderatsvorsitzenden Herrn Bau-
mann-Schölzke, Frau Krijan (Vorstand des  
REGPs) und einzelnen Pfadfinderstämmen hie-
ßen uns willkommen. Und: es gab Geschenke! 
Material zur Gestaltung von Gruppenstunden, 
Werkzeug, Material für Fahrten und ein Apfel-
baum, den wir zusammen im Pastoratsgarten 
pflanzen werden.
Wir sind dankbar für die riesige Kollekte (475,91 
Euro), die gesammelt wurde für unsere Pfadfin-
dergruppe.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es ein 
fröhliches Beisammensein, dank des Kirchen-
kaffee-Teams mit leckeren Snacks sowie kalten 
und warmen Getränken.
Danke an alle, die diesen Gottesdienst mitge-
staltet haben und dabei waren.

Lisa Schwetasch

Pfadfindergruppenstunde für Kinder  
von 8 bis 10 Jahren: freitags (außer in den  

Schulferien und an Brückentagen) 16:00 bis 17:30 
im Gemeindehaus Schlüskamp
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01.03. 18.00 Uhr kathol. 
Kirche

ökumenischer Friedensgottes-
dienst zum Weltgebetstag

Vorbereitungssteam

03.03. 10.00 Uhr Kirche Gottesdienst mit Kantorei Pastorin Fenske
10.03. 10.00 Uhr Kirche Gottesdienst zum Abschied  

von Heiko Kremers
Pastorin Theuerkorn

17.03. 10.00 Uhr Kirche Gottesdienst Pastorin Theuerkorn
24.03. 10.00 Uhr Kirche Gottesdienst  

mit Gospelchor MaMaSpirit
Pastor Möller-Ehmcke 
Ulf Lauenroth

28.03. 18:00 Uhr GH Schlüs-
kamp 

Feierabendmahl  
zum Gründonnerstag

Pastorin Fenske

29.03. 15:00 Uhr Kirche Gottesdienst am Karfreitag  
zur Sterbestunde

Pastor Möller-Ehmcke

30.03. 18:00 Uhr Kirche Osternachtsandacht  
für Jugendliche und Interessierte

Team ev. Jugend

31.03. 06:00 Uhr Kirche Osternachtsgottesdienst Pastor Möller-Ehmcke 
GoDi-Gruppe

31.03. 10.00 Uhr Kirche Gottesdienst zum Ostersonntag Pastorin Theuerkorn
01.04. 11.00 Uhr Kirche Familiengottesdienst mit Taufen Pastorin Theuerkorn
07.04. 10:00 Uhr Kirche Gottesdienst Pastorin Schwetasch
14.04. 10.00 Uhr Kirche Gottesdienst mit Life Stream Pastorin Fenske
21.04. 10:00 Uhr Kirche Gottesdienst  

mit Blockflötenensemble
Pastor Möller-Ehmcke

27.04. 10:00 Uhr Kirche Konfirmationsgottesdienst Pastorin Schwetasch
28.04. 10:00 Uhr Kirche Konfirmationsgottesdienst Pastorin Schwetasch
05.05. 10:00 Uhr Kirche Gottesdienst Pastorin Schwetasch
09.05. 10:00 Uhr Pastorats-

garten
Himmelfahrtsgottesdienst Pastorin Fenske 

GoDi-Gruppe
11.05. 10:00 Uhr Kirche Konfirmationsgottesdienst Pastorin Fenske
11.05. 12.00 Uhr Kirche Konfirmationsgottesdienst Pastorin Fenske
12.05. 10:00 Uhr Kirche Konfirmationsgottesdienst Pastor Möller-Ehmcke
19.05. 10:00 Uhr Kirche Pfingstgottesdienst  

mit Fleckensgilde 
Pastor Möller-Ehmcke

20.05. 10.00 Uhr Kirche Gottesdienst zum Pfingstmontag Pastorin Theuerkorn
24.05. 18:00 Uhr Kirche Jugendgottesdienst Team ev. Jugend
26.05. 10.00 Uhr Kirche Gottesdienst Pastorin Theuerkorn
01.06. 11.00 Uhr Pastorats-

garten
ökumenischer Gottesdienst  
für Mensch und Tier

Pastorin Fenske, Dom-
propst Bonekamp

02.06. 10.00 Uhr Kirche Gottesdienst Pastorin Theuerkorn
09.06. 18.00 Uhr Kirche Gottesdienst zum Film vom 8.6. Pastorin Schwetasch

10 Gottesdienste
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Gründonnerstag, 28.03, 18.00 Uhr
Am Gründonnerstag feiern wir miteinander 
das Abendmahl, zur Erinnerung an Jesu letz-
tes Mahl im Kreis seiner Jünger. Dafür treffen 
wir uns im Gemeindehaus am Schlüskamp und 
sitzen an langer, feierlich gedeckter Tafel. Der 
Gottesdienst geht über in ein gemeinsames 
Abendessen. Dafür halten wir Getränke, Brot 
und Butter bereit. Wir freuen uns, wenn Sie Auf-
striche, Käse, Wurst o.ä. mitbringen, gern klein 
portioniert, sodass wir es am Tisch teilen kön-
nen. 
Für unsere Planungen bitten wir Sie um Anmel-
dung im Kirchenbüro (Tel: 04192 87970, oder 
über Mail: mailto@kirche-badbramstedt.de)

Pastorin Fenske

Karfreitag, 29.03, 15.00 Uhr
In diesem Jahr begehen wir den Karfreitag mit 
einem Gottesdienst zur Sterbestunde. Musik, 
Passionsgeschichte und Ansprache können die 
Gottesdienstbesucherinnen und -Besucher er-
warten. Das Räumen und Schließen des Altars 
ist ein besonders emotionaler Moment: Es ste-
hen Trauer und Hoffnung nebeneinander: Gott 
nimmt den Tod auf sich, damit wir das Leben 
haben.

Pastor Möller-Ehmcke

Osternacht, 31.03, 06.00 Uhr
In der Osternacht beginnen wir um 6 Uhr in der 
Kirche. In dieser Nacht wird auf die MESZ um-
gestellt. So sind wir am Anfang vom Dunkel der 
Nacht umgeben und feiern in den neuen Mor-
gen hinein. Der Altar wird geöffnet und wieder 
gedeckt; das Licht wird in die Kirche getragen. 
Wir erinnern uns, hören die alten Texte, wir sin-
gen vom Licht und vom Leben, das groß wer-
den soll. 

Pastor Möller-Ehmcke

Ostersonntag, 31.03, 10.00 Uhr
Das Osterlicht ist neu entfacht. Wir brechen 
auf in diesen Ostertag wie die Frauen vom 
Grab. Sie spüren in sich die Hoffnung, dass die-
ses Licht die Kraft haben wird, ihr Leben neu  
auszuleuchten. 

Pastorin Theuerkorn

Ostermontag 01.04, 11.00 Uhr
Ostern leuchtet bunt wie der Regenbogen. Wir 
staunen und feiern das Ja zum Leben in der 
Taufe. Eine herzliche Einladung zu diesem Got-
tesdienst für Große und Kleine – hereinspaziert!

Pastorin Theuerkorn

Jeden Sonntag feiern wir auch um 9.00 Uhr Gottesdienst im Klinikum im „Raum der Stille“.
  : mit Abendmahl                    : anschließend Kirchenkaffee               : Kindergottesdienst     



12 Gottesdienste 

Film und Filmgottesdienst 
Ein besonderer Gottesdienst: 
zuerst zeigen wir einen Film am 
Samstag, den 8.6.2024 um 18:00 
im Gemeindehaus Schlüskamp 
(der Eintritt ist frei!). Passend zu 
diesem Film feiern wir am Sonn-
tag, den 9.6.2024 um 18:00 Got-
tesdienst in der Kirche. Thema 
des Gottesdienstes wird der Film 
sein bzw. die Themen, um die es 
in dem Film geht. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es bei 
Getränken und Knabberzeug die 
Möglichkeit des Gesprächs und 
des Austauschs.

Man kann natürlich auch nur den Film schau-
en und nicht zum Gottesdienst kommen. Oder 
auch den Film nicht schauen und nur zum Got-
tesdienst kommen. Allerdings lebt das Projekt 
davon, dass sich die Erfahrung des Films ver-
knüpft mit Inhalten des Gottesdienstes und der 
Predigt. Kurz: wer zu beidem kommt, holt für 
sich das Meiste raus.
ACHTUNG: am 9.6.2024 findet KEIN Gottes-
dienst um 10:00 statt!
HINWEIS: Veranstaltungen der nichtgewerbli-
chen Filmarbeit unterliegen einem Werbever-
bot. Der Filmtitel kann ab Mitte Mai bei Pas-
torin Schwetasch oder im Kirchenbüro erfragt 
werden.

Wir freuen uns auf Sie und euch,
Pastorin Lisa Schwetasch

Mensch und Tier, 01.06, 11.00 Uhr
Am 1. Juni 2024 feiern wir ökumenischen Got-
tesdienst für Mensch und Tier, ein Gottesdienst 
mit Themen rund um Schöpfung und Tier-
schutz. Wir treffen uns dafür im Garten am Ge-
meindehaus Schlüskamp. Wenn Sie möchten, 
darf auch gern Ihr Tier dabei sein. Anschließend 
bleiben wir mit einem kleinen Imbiss im Garten 
zusammen.

Einladende sind Pastorin Petra Fenske, Sabine J. 
Schilling, Dompropst Berthold Bonekamp

Pfingstmontag, 20.05, 10.00 Uhr
In diesem Jahr feiern wir den Gottesdienst in 
der noch schön geschmückten Kirche. Zum 
letzten Lied ziehen wir nach draußen und emp-
fangen dort den Segen. Bei schönem Wetter 
wollen wir vor der Kirche an Stehtischen bei 
Kaffee und Kuchen zusammenbleiben und die 
Pfingstbegeisterung feiern. 

Pastorin Theuerkorn, Elke Schölzke und Team
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Verabschiedungen
Im Bereich der hauptamtlich Mitarbeitenden 
erlebt unsere Gemeinde gerade eine Zeit des 
Wechsels und der Übergänge. So beendet 
Heiko Kremers seine Tätigkeit im März auf der 
halben Kantorenstelle nach sechs Jahren im 
Dienst. Darüber hinaus war und ist Herr Kre-
mers ja als Honorarkraft aktiv und beendet dies 
ebenfalls. Wir bedanken uns ganz herzlich und 
wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen für 
seinen zukünftigen Weg. Der Kirchengemein-
derat möchte für die vielfältige und reiche Kir-
chenmusik unserer Gemeinde diese Arbeit neu 
vergeben, so dass wir neben unserem Kantor, 
Herrn Lauenroth, wieder eine zweite Kantoren-
stelle besetzen möchten. Der Umfang der Stelle 
wird sich klären.
In der Jugendarbeit zeigte sich, dass die Kir-
chengemeinde von falschen Voraussetzungen 
bei der Einstellung unseres Pädagogen, Herrn 
Marian Klüss, ausgegangen war. Die Zusam-
menarbeit wurde beendet; die Stelle soll neu 
vergeben werden. Auch Herrn Klüss wünschen 
wir alles Gute und Gottes Segen für seine wei-
teren Wege!

Auf dem Friedhof ist Herr Kai Behnert in den 
Ruhestand gegangen. Viele kennen den Fried-
hof ohne ihn gar nicht mehr: eine Institution! 
Die Kirchengemeinde hat sich von Herrn Beh-
nert mit einem Empfang verabschiedet. Er 
bleibt ja Mitglied unserer Gemeinde, ist nun 
aber frei für neue Aufgaben im Ruhestand. 
Die Kirchengemeinde denkt mit großer Dank-
barkeit an die lange gemeinsame Zeit zurück 
auch hier dürfen wir uns mit besten Wünschen 
verabschieden und Gottes Segen für die neue 
Lebensphase wünschen. Da wir die Friedhofs-
leitung mit Frau Heinze besetzt haben, suchen 
wir nun eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbei-
ter, die oder der dann auch die Abwesenheits-
stellvertretung für die Leiterin auf dem Friedhof 
wahrnimmt.

Der Personalausschuss

Urnenfeld auf dem Friedhof
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Osternachtsandacht  
der evangelischen Jugend
Am 30.03. um 18 Uhr, laden wir zu einer Andacht in die Kirche 
ein. Die Osternacht, eine Nacht voller Endlichkeit und Neuanfang.  
Wir wollen zusammenkommen, gedenken und beten, gemein-
sam auf unseren Glauben setzen und Licht in die Dunkelheit brin-
gen. Euch erwarten junge Gedanken, Kerzenschein und Ruhe.  
Wir freuen uns über jeden, der Interesse hat.

„Da ist noch mehr“-
Abend
Konfi-Nachtreffen
Wann?  
01.06.2024, 17.00 Uhr
Wo?  
Gemeindehaus Schlüskamp 
Du wirst 2024 konfirmiert? 
Dann ist dieser Abend für 
dich!
Save the Date für Wiederse-
hen, Neuentdeckung, Ge-
meinschaft und Spaß! 
 Wir laden euch ein, auf einen 
coolen Abend voller Lachen, 
Musik und unvergesslicher 
Momente. Lasst uns gemein-
sam das Leben feiern und die 
Zeit anhalten! Wir freuen uns 
auf euch!

Der Saal im Gemeindehaus - 
ungewohnt beleuchtet



19Sturmtief

Fördervereine/Spenden

Aufwind - Verein zur Förderung der 
Kinder- und Jugendarbeit e.V.  
Dr. Klaus Kramer · Tel. 5670 
IBAN DE02 2305 1030 0020 0252 20

Förderverein Kirchenmusik e.V. 
Nicole Offen · Tel. 0172 215 08 99 
IBAN DE96 2305 1030 0015 0087 25

„MaMaSpirit“ e.V. 
Astrid Sieber · Tel. 814707 
IBAN DE34 2305 1030 0120 0564 76

Spenden an die Kirchengemeinde 
IBAN DE45 5206 0410 2006 4634 01

Stiftung Aufwind an der  
Maria-Magdalenen-Kirche  
Dr. Klaus Kramer · Tel. 5670   
IBAN DE25 2106 0237 0000 0119 91
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Auflage:  7000, FSC-zertifiziertes Papier
Gestaltung: Andreas Fricke
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Kirchen(wieder)eintritt: Gern! Infos im Kirchenbüro oder in einem der Pastorate.

Dachschaden -  
Jitka war schuld!
Am Morgen des 24. Januar tobte der 
Sturm „Jitka“ durch Bad Bramstedt. 
Die grosse Zeder neben dem Verwal-
tugsgebäude hielt den Winddruck 
nicht aus, der Hauptstamm brach und 
stürzte auf den Dachfirst. Es wurden 
einige Dachziegel zerschlagen, die 
Fenster blieben unbeschädigt.
Innerhalb von zwei Tage ist es gelun-
gen, dass die herabgefallenen Teile 
zersägt, das Dach provisorisch repa-
riert und der beschädigte Baum ge-
kappt wurde. Dank an alle Beteiligten 
für die schnelle Hilfe!

Andreas Fricke
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Kirchenbüro

Susanne Brachmann, Maren Freese 
24576 Bad Bramstedt · Glückstädter Str. 20  
Tel. 04192 - 87 97-0 / Fax 87 97 10 
E-Mail: mailto@kirche-badbramstedt.de 
www.kirche-badbramstedt.de 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr,  
Di. 16.00-18.00 Uhr

Kirchengemeinderat

Jochen Baumann-Schölzke, Vorsitzender 
Glückstädter Straße 20 · Tel. 879 70

Friedhofsverwaltung

Barbara Heinze, Anne Böttcher 
Glückstädter Straße 20 · Tel. 04192 - 87 97 20 
E-Mail: friedhof@kirche-badbramstedt.de 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr u. n. V.

Pastorinnen und Pastor

Petra Fenske  
Tel. 18 48 · Glückstädter Straße 25 
petra.fenske@kirche-badbramstedt.de

Jörg Möller-Ehmcke  
Tel. 81 33 57 · Am Badesteig 3 
joerg.moeller-ehmcke@kirche-badbramstedt.de

Lisa Schwetasch  
Tel. 896 95 43 · An der Kirche 2 
lisa.schwetasch@kirche-badbramstedt.de

Anke Theuerkorn  
Tel. 57 51 · Holsatenallee 7 
anke.theuerkorn@kirche-badbramstedt.de

Seelsorge im Klinikum Bad Bramstedt  
Pastor Jörg Möller-Ehmcke · Tel. 90 25 52  
joerg.moeller-ehmcke@kirche-badbramstedt.de

Küsterin

Elke Schölzke 
Mobil: 0175 585 52 11

Kindertagesstätten

„Arche“ · Bissenmoorweg 23 
Janina Westerwelle · Tel. 819 81 33 
ev.kita-arche@altholstein.de

Holsatenallee 7 · Sebastian Schulz  
Tel. 52 03 / Fax 906 00 12 
ev.kita-holsatenallee@altholstein.de

Schlüskamp 1 · Sonja Caspers  
Tel. 16 13 / Fax 906 37 85 
ev.kita-schlueskamp@altholstein.de

„Schatzkiste“ · Immenhagen 9 · Elke Baatz  
Tel. 816 95 13 / Fax 816 95 12 
ev.kita-schatzkiste@altholstein.de

Hitzhusen · Tutzberg 16 
Heike Koplin · Tel. 65 99 / Fax 906 37 13 
ev.kita-hitzhusen@altholstein.de

Weddelbrook · Höh 2a 
Sylvia Lemke · Tel. 83 92 / Fax 877 99 74 
ev.kita-weddelbrook@altholstein.de

Wiemersdorf · Kieler Straße 42  
„Sternschnuppe“ 
Janine Zweigle · Tel. 2218 / Fax 8919013 
ev.kita-wiemersdorf@altholstein.de

Kirchenmusik

Ulf Lauenroth · Tel. 906 03 08  
ulf.lauenroth@kirche-badbramstedt.de

Diakonie

Ämterlotsen Bad Bramstedt · Altonaer Str. 2 
Tel. 04192 - 201 28 87 
bb-aemterlotsen@diakonie-altholstein.de 
Montag 14:00 bis 17:00 Uhr

Evangelische Familienbildungsstätte 
Holsatenallee 7 · Petra Brennecke, Tel. 1250 
petra.brennecke@diakonie-altholstein.de

Pflege-Diakonie · Bleeck 23 
Christina Reiser · Tel. 906 45 82

www.kirche-badbramstedt.de


